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Vorjahr um rund 4,6 % erhöht. Diese Veränderung liegt 
deutlich über unseren Planwerten. Im Berichtsjahr wurden 
vorwiegend kurzfristige Geldanlagen nachgefragt.

3. Entwicklung Kundengeschäft
Im Jahr 2025 hat die levoBank eG ihren Wachstumskurs 
fortgesetzt. Das betreute Kundenkreditvolumen, welches 
sich aus dem bilanzwirksamen Kundenkreditvolumen und 
dem außerbilanziellen Kundenkreditvolumen im Zuge der 
Geschäftsvermittlung an unsere Verbundpartner der ge-
nossenschaftlichen Finanzgruppe zusammensetzt, stieg 
um 36 Mio. Euro auf nunmehr 1.002,5 Mio. Euro. Das be-
treute Kundenanlagevolumen stieg deutlich um 81,4 Mio. 
Euro auf nunmehr 1.135,7 Mio. Euro. Insgesamt betreuen 
wir nach einem Zuwachs von 5,8 % im Jahr 2025 nunmehr 
ein Kundenvolumen in Höhe von 2,1 Mrd. Euro.

Dieser Erfolg ist insbesondere auf die überdurchschnittli-
che Leistungsbereitschaft unserer Mitarbeitenden zurück-
zuführen.

4. Ertragslage
Die wesentlichen Erfolgskomponenten der levoBank ha-
ben sich im Vorjahresvergleich wie folgt entwickelt:

Der Zinsüberschuss ist die primäre Erfolgskomponente 
unserer Bank. Im Berichtsjahr konnten wir eine Steigerung 
um 10,6 % verzeichnen, die insbesondere auf unser Kre-
ditwachstum sowie geringere Zinsaufwendungen im Ein-
lagengeschäft zurückzuführen sind. Unsere laufenden Er-
träge aus Investmentfonds und Beteiligungen liegen leicht 
über den Vorjahreswerten.

Das Provisionsergebnis konnte im Jahr 2025 um TEUR 219 
gesteigert werden. Schwerpunkt sind die Erträge aus dem 
Zahlungsverkehr sowie dem Vermittlungsgeschäft mit den 
Verbundpartnern. Während sich die Bürgschaftsprovisionen 
sowie die Erträge aus der Vermittlung von Bausparverträ-
gen und Krediten rückläufig entwickelten, war im Bereich 
der Zahlungsverkehrsprovisionen sowie der Vermittlung 
von Wertpapierdienstleistungen, Versicherungen und Im-
mobilien ein leichter Zuwachs zu verzeichnen.

Im vergangenen Jahr sind unsere Verwaltungsaufwendun-
gen zurückgegangen. Während die Personalaufwendun-
gen aufgrund von geringeren Kosten für Altersversorgung 
zurückgegangen sind, resultieren die geringeren anderen 
Verwaltungsaufwendungen insbesondere daraus, dass wir 
zum Jahresende 2024 unser Warengeschäft ausgelagert 
haben. Insgesamt liegen die Verwaltungsaufwendungen 
inkl. Abschreibungen deutlich unterhalb unserer Planwerte.

Die sonstigen betriebliche Erträge sind unter anderem ge-
prägt durch Mieteinnahmen, die im Berichtsjahr um TEUR 
390 gesteigert werden konnten. Der Posten der sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen wird im Wesentlichen durch 
Kosten unserer Renditeobjekte geprägt.

Das Betriebsergebnis vor Bewertung ist um rund 2,4 Mio. 
EUR gestiegen. Dies beruht im Wesentlichen auf einem hö-
heren Zinsüberschuss und dem Rückgang unserer Verwal-
tungsaufwendungen. Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die 
Bewertung unserer Kundenkredite und Eigenanlagen in 
Form von Wertpapieren und Beteiligungen nur unwesent-
lich verändert. 

Insgesamt ist das Ergebnis der normalen Geschäftstätig-
keit um mehr als 2,3 Mio. im Vergleich zum Vorjahr ange-
stiegen und liegt bei knapp über 9 Mio. Euro.

5. Ausblick
Die gesamtwirtschaftlichen Unsicherheiten, insbesonde-
re aufgrund internationaler politischer Instabilitäten, ma-
chen den Ausblick auf den Geschäftsverlauf im Jahr 2026 
herausfordernd.  Wir planen im Kreditgeschäft mit unseren 
Privat- und Firmenkunden ein leichtes Wachstum von 3,0 % 
für das Jahr 2026. Im Kundeneinlagengeschäft versuchen 
wir die aktuellen Bestände zu halten und planen mit einem 
konstanten Verlauf. Wir rechnen damit, dass der Zinsüber-
schuss dabei unter der Prämisse eines gleichbleibenden 
Zinsniveaus und eines steigenden Geschäftsvolumens bei 
ansonsten unveränderter Geschäftsstruktur im Jahr 2026 
stabil bleibt. Beim Provisionsüberschuss erwarten wir eine 
leichte Steigerung. Zur weiteren Stabilisierung unserer Er-
träge bauen wir unsere hybriden Vertriebskanäle aus, eta-
blieren ein neues Kundenbetreuungskonzept auf der Basis 
der Vorgaben des Bundesverbandes der dt. Volks- und 
Raiffeisenbanken und stärken personell unsere Berater-
ausstattung. 

Bei einer weiterhin stabilen Ertragslage und günstigen 
Kostenstruktur können wir in den nächsten Jahren unser 
Eigenkapital kontinuierlich steigern.

6. Schlussbemerkungen
Wir danken allen, die im Jahr 2025 vertrauensvoll und 
partnerschaftlich mit uns zusammengearbeitet haben. 
In erster Linie gilt dies unseren Mitgliedern und Kunden. 
Den Mitgliedern des Aufsichtsrates danken wir für die 
stets gute und faire Zusammenarbeit. Sie haben mit ih-
rem Engagement unsere Arbeit konstruktiv begleitet und 
wichtige geschäftspolitische und personalstrategische 
Entscheidungen unterstützt. Unser Dank und unsere An-
erkennung gelten besonders unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die seit Jahren der Garant für unseren 
nachhaltigen Erfolg sind. Das überdurchschnittliche En-
gagement und die Loyalität jedes einzelnen Mitarbeiters 
haben den Erfolg der levoBank im vergangenen Jahr mög-
lich gemacht und bilden das Fundament für die Zukunft. 

Lebach, im Mai 2026
Der Vorstand
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Entwicklung der levoBank eG

1. Geschäftsstrategie
Oberstes Ziel ist die Erhaltung der Selbständigkeit und Un-
abhängigkeit unserer levoBank. Wir sind der Überzeugung, 
dass wir als Dienstleistungsunternehmen mit einer mittle-
ren Betriebsgröße durch Flexibilität und eine persönliche 
Beziehung zu Mitgliedern sowie Kundinnen und Kunden 
der Erfüllung unseres gesetzlichen Förderauftrages am 
nächsten kommen. Die vergangenen Geschäftsjahre haben 
gezeigt, dass wir mit unseren Weichenstellungen richtig 
gelegen haben. Die Bank hat sich in allen Kernelementen 
positiv entwickelt.

Unsere strategische Ausrichtung zielt auf ein nachhaltiges 
Wachstum, das sich innerhalb der gegebenen wirtschaft-
lichen und politischen Rahmenbedingungen konservativ 
gestaltet. Dies umfasst den Abbau und die Begrenzung 
banküblicher Risiken, die Stabilisierung unserer Ertrags-
lage, die Weiterentwicklung unserer Digitalisierungsini-
tiativen, die Berücksichtigung nachhaltiger Kriterien sowie 
den Ausbau von Vertriebs- und Kommunikationskanälen. 
Zudem legen wir großen Wert auf die Sicherstellung einer 
hohen Service- und Beratungsqualität, die für unser Kun-
dengeschäft essenziell ist.

Für unsere Mitglieder, Kundinnen und Kunden haben wir 
uns als verlässlicher Partner etabliert und unsere starke 
Position im regionalen Markt gefestigt. Bei der Akquise 
neuer Kunden konzentrieren wir uns auf Privat- und Fir-
menkunden. Mit empathischer Kundenorientierung und 
passenden Prozessen betreuen wir diese Kundengruppen 
ganzheitlich auf Basis ihrer Ziele und Wünsche. 

Für das Geschäftsjahr 2026 werden wir an dieser strategi-
schen Ausrichtung und ihren zentralen Elementen festhalten.

Unsere Unternehmenskultur ist von genossenschaftlichen 
Werten geprägt. Es ist unser Ziel, diese Werte mit den so-
zialen, ökologischen und ökonomischen Herausforderun-
gen des 21. Jahrhunderts zu verbinden. Im Fokus steht der 
Mehrwert für unsere Mitglieder, ergänzt durch eine verant-
wortungsvolle Gewinnerzielung zur langfristigen Stabili-
sierung der Organisation. Daher sind wir überproportional 
in der regionalen Mittelstandsfinanzierung aktiv und tra-
gen so zur Schaffung und Erhaltung langfristiger Arbeits-
plätze vor Ort bei. Als Genossenschaftsbank fördern wir die 
regionalen Wirtschaftskreisläufe.

Nachhaltigkeit ist für uns kein Selbstzweck, sondern das 
Ergebnis klar definierter, ökologisch sinnvoller und öko-
nomisch tragfähiger Maßnahmen in allen Unternehmens-
bereichen. Dazu haben wir eine Nachhaltigkeitskonzep-
tion über alle Unternehmensbereiche umgesetzt, die in 
unserem eigenen Geschäftsbetrieb zur Reduzierung des 
Ressourcenverbrauchs und zur Vermeidung von Treibhaus-
gasemissionen führen. Die Einführung neuer Konzepte 
für Mobilität und Gebäudeverwaltung sowie die eigene 
Stromerzeugung durch Photovoltaik auf unseren bankei-
genen Gebäuden bilden dabei eine zentrale Rolle. Bei allen 
Investitionen verbinden wir unternehmerische Vernunft mit 
Verantwortung und gestalten Zukunft aktiv.

Wir bieten regionalen Initiativen Raum und Plattformen 
zur Vernetzung und Finanzierung, um deren Beitrag zur 
Förderung einer nachhaltigen Lebensgrundlage und einer 
klimafreundlichen Wirtschaft in der Region zu unterstüt-
zen. Gemeinsam mit unseren Kunden, Mitgliedern und 
Mitarbeitenden fördern wir den Wandel zu einer nachhal-
tigen Wirtschaft und übernehmen Verantwortung für eine 
zukunftsfähige Entwicklung – für die Menschen und die 
Umwelt in unserer Region.

2. Entwicklung wesentlicher Bilanzpositionen
Im Jahr 2025 hat die levoBank eG ihren bilanziellen Wachs-
tumskurs fortgesetzt. Die Bilanzsumme stieg um rund 28,8 
Mio. Euro (Steigerung von 2,9 %) auf 1.016 Mio. Euro und 
überstieg damit zum ersten Mail in der Firmengeschichte 
die Milliardengrenze.  Die außerbilanziellen Geschäfte lie-
gen unter dem Vorjahresniveau, da insbesondere die un-
widerruflichen Kreditzusagen im Jahresvergleich zurück-
gegangen sind.

Die Entwicklung der wesentlichen Bilanzpositionen auf der 
Aktivseite stellen sich wie folgt dar:

Die Forderungen gegenüber Kunden bilden den heraus-
ragenden Teil unseres Vermögens. Im vergangenen Jahr 
hat sich der Bestand um 4,9 % erhöht. Dieser Wert liegt 
deutlich über dem Wachstumsziel von Anfang 2025. Der 
Schwerpunkt unseres Kreditgeschäftes liegt im Bereich 
der gewerblichen Kundenfinanzierungen die rund 56,0 % 
des Kreditvolumens ausmachen. Die Kreditvergabe an Fir-
menkunden beinhaltet insbesondere Unternehmensfinan-
zierungen sowie Immobilienfinanzierungen des regionalen 
Mittelstands. 

Der Bestand an Wertpapieranlagen hat sich aufgrund von 
Fälligkeiten im Berichtsjahr 2025 deutlich reduziert. Die 
dadurch freiwerdende Liquidität konnten wir im Wesent-
lichen in unserem Kreditgeschäft aufgrund der ungebro-
chenen Nachfrage investieren. Mit einem Anteil von 6,1 % 
der Bilanzsumme ist unser Wertpapierbestand nach wie vor 
unterdurchschnittlich ausgeprägt.

Die wesentlichen Passivpositionen haben sich wie folgt 
entwickelt: 

Bei den Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 
handelt es sich um staatlich geförderte, zinsgünstige Pro-
grammkredite, die wir im Kreditgeschäft an unsere Kunden 
weitergeleitet haben sowie um nicht zweckgebundene 
Globaldarlehen. Der Rückgang beruht auf einer Reduzie-
rung sowohl der Programmkredite als auch der Global-
darlehen. Die Kundengelder haben sich im Vergleich zum 

Berichtsjahr 2024 Veränderung

TEUR TEUR TEUR %

Bilanzsumme 1.016.262 987.443 28.819 2,9

Außerbilanzielle
Geschäfte *)

50.250 68.008 -17.758 -26,1

Aktivgeschäft
Berichtsjahr 2024 Veränderung

TEUR TEUR TEUR %

Kundenforderungen 765.336 729.350 35.986 4,9

Wertpapieranlagen 61.810 78.845 -17.035 -21,6

Forderungen an
Kreditinstitute

126.764 85.539 41.225 48,2

Kundenvolumen
Berichtsjahr 2024 Veränderung

TEUR TEUR TEUR %

Betreutes
Kundenkreditvolumen

1.002.468 966.465 36.003 3,7

Betreutes Kunden-
anlagevolumen

1.135.714 1.054.267 81.447 7,7

Betreutes Kunden-
volumen

2.138.182 2.020.732  117.450 5,8

Passivgeschäft
Berichtsjahr 2024 Veränderung

TEUR TEUR TEUR %

Verbindlichkeiten 
gegenüber  
Kreditinstituten

129.828 140.322 -10.494 -7,5

Spareinlagen 103.202 106.200 -2.998 -2,8

andere Einlagen 643.602 607.544 36.058 5,9

verbriefte  
Verbindlichkeiten

104 104 0 0,0

B
ericht des Vorstandes

*) Hierunter fallen die Posten unter dem Bilanzstrich 1
(Eventualverbindlichkeiten) und 2 (Andere Verpflichtungen).

Erfolgskomponenten
Berichtsjahr 2024 Veränderung zu 2024

TEUR TEUR TEUR %

Zinsüberschuss 20.964 18.963 2.001 10,6

Provisionsüberschuss 6.542 6.323 219 3,5

Sonstige betriebliche 
Erträge

3.953 3.325 628 18,9

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen

1.873 1.478 396 26,8

Verwaltungsauf-
wendungen inkl. 
Abschreibungen

18.379 19.105 -726 -3,8

Betriebsergebnis vor 
Bewertung

11.072 8.655 2.417 27,9

Bewertungsergebnis -2.023 -1.961 -62 3,2

Ergebnis der normalen 
Geschäftstätigkeit

9.049 6.695 2.354 35,2

Jahresüberschuss 1.640 1.640 0 0,0
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Jahresbilanz

Aktiva Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve

a)   Kassenbestand 5.490.855,94 5.197

b)   Guthaben bei Zentralnotenbanken 4.739,28 29.945

      darunter: bei der Deutschen Bundesbank 4.739,28 (29.945)

c)   Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 5.495.595,22 0

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur  Refinanzierung 
bei Zentralnotenbanken zugelassen sind

a)   Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen sowie
      ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00 0

      darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar 0,00 (0)

b)   Wechsel 0,00 0,00 0

3. Forderungen an Kreditinstitute

a)   täglich fällig 125.763.883,70 82.534

b)   andere Forderungen 1.000.000,00 126.763.883,70 3.005

4. Forderungen an Kunden 765.336.106,03 729.350

      darunter:

      durch Grundpfandrechte gesichert 293.766.564,05 (276.172)

      Kommunalkredite 13.118.635,49 (14.686)

      Warenforderungen 0,00 (400)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

a)   Geldmarktpapiere

      aa)   von öffentlichen Emittenten 0,00 0

      darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0)

      ab)   von anderen Emittenten 0,00 0,00 0

      darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0)

b)   Anleihen und Schuldverschreibungen

      ba)   von öffentlichen Emittenten 3.947.816,71 4.952

      darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 3.947.816,71 (4.952)

      bb)   von anderen Emittenten 33.197.535,27 37.145.351,98 45.176

      darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 28.624.054,17 (39.701))

c)   eigene Schuldverschreibungen 0,00 37.145.351,98 0

      Nennbetrag 0,00 (0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 24.664.670,49 28.717

6a. Handelsbestand 0,00 0

6aa. Warenbestand 0,00 350

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a)   Beteiligungen 7.974.310,94 7.823

      darunter:

      an Kreditinstituten 436.067,39 (436)

      an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)

      an Wertpapierinstituten 0,00 (0)

b)   Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 3.018.970,00 10.993.280,94 3.019

      darunter:

      bei Kreditgenossenschaften 2.999.920,00 (3.000)

      bei Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)

      bei Wertpapierinstituten 0,00 (0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 50.000,00 50

darunter:

an Kreditinstituten 0,00 (0)

an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)

an Wertpapierinstituten 0,00 (0)

9. Treuhandvermögen 2.318.878,38 2.705

darunter: Treuhandkredite 2.318.878,38 (2.705)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand 
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

11. Immaterielle Anlagewerte

a)   Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
      und Werte 0,00 0

b)   entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
      und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen 
      Rechten und Werten 121.582,00 151

c)    Geschäfts‑ oder Firmenwert 0,00 0

d)   geleistete Anzahlungen 0,00 121.582,00 0

12. Sachanlagen 38.426.382,93 37.180

13. Sonstige Vermögensgegenstände 4.869.654,91 7.165

14. Rechnungsabgrenzungsposten 76.275,00 124

Summe der Aktiva 1.016.261.661,58 987.443

Stand: 31. Dezember 2025

Passiva Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a)   täglich fällig 795.736,00 0

b)   mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 129.032.761,73 129.828.497,73 140.322

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

a)   Spareinlagen

      aa)   mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten 99.822.866,97 101.985

      ab)   mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten 3.378.720,95 103.201.587,92 4.215

b)   andere Verbindlichkeiten

      ba)   täglich fällig 452.563.037,52 405.708

      bb)   mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 191.039.340,30 643.602.377,82 746.803.965,74 201.836

2a. Verpflichtungen aus Warengeschäften und aufgenommenen Waren-
krediten 0,00 152

3. Verbriefte Verbindlichkeiten

a)   begebene Schuldverschreibungen 103.778,09 104

b)   andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 103.778,09 0

      darunter:

      Geldmarktpapiere 0,00 (0)

      eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 0,00 (0)

3a. Handelsbestand 0,00 0

4. Treuhandverbindlichkeiten 2.318.878,38 2.705

darunter: Treuhandkredite 2.318.878,38 (2.705)

5. Sonstige Verbindlichkeiten 1.302.329,52 1.532

6. Rechnungsabgrenzungsposten 2.437.570,37 2.213

6a. Passive latente Steuern 0,00 0

7. Rückstellungen

a)   Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 6.451.550,00 6.618

b)   Steuerrückstellungen 269.987,00 0

c)   andere Rückstellungen 4.213.514,30 10.935.051,30 4.132

8. [gestrichen] 0,00 0

9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 0

10. Genussrechtskapital 0,00 0

darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00 (0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 65.000.000,00 60.000

darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 (0)

12. Eigenkapital

a)   Gezeichnetes Kapital 362.503,73 365

b)   Kapitalrücklage 0,00 0

c)   Ergebnisrücklagen

      ca)   gesetzliche Rücklage 21.900.000,00 21.300

      cb)   andere Ergebnisrücklagen 34.620.000,00 56.520.000,00 33.610

d)   Bilanzgewinn 649.086,72 57.531.590,45 646

Summe der Passiva 1.016.261.661,58 987.443

1. Eventualverbindlichkeiten

a)   Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen abgerechneten 
      Wechseln 0,00 0

b)   Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen 25.785.708,02 29.223

c)   Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde 
      Verbindlichkeiten 0,00 25.785.708,02 0

2. Andere Verpflichtungen

a)   Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften 0,00 0

b)   Platzierungs‑ u. Übernahmeverpflichtungen 0,00 0

c)   Unwiderrufliche Kreditzusagen 24.464.084,18 24.464.084,18 38.784

      darunter: Lieferverpflichtungen

      aus zinsbezogenen Termingeschäften 0,00 (0)
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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus

a)   Kredit‑ und Geldmarktgeschäften 27.017.229,29 26.164

b)   festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen                                                       696.881,62 27.714.110,91 651

       darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 0,00 (0)

2. Zinsaufwendungen 7.968.773,65 19.745.337,26 9.047

darunter: erhaltene negative Zinsen 135,09 (0)

3. Laufende Erträge aus

a)   Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren	 1.007.344,81 	 987

b)   Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 211.130,72 207

c)   Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 1.218.475,53 0

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs‑ 
oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 39

5. Provisionserträge 7.328.431,24 7.202

6. Provisionsaufwendungen 786.116,11 6.542.315,13 879

7. Nettoertrag/‑aufwand des Handelsbestands 0,00 0

7a. Rohergebnis aus Warenverkehr und Nebenbetrieben 0,00 589

8. Sonstige betriebliche Erträge 3.953.266,54 3.326

9. [gestrichen] 0,00 0

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a)   Personalaufwand

 aa)  Löhne und Gehälter 9.205.503,90 9.528

  
      ab)  Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und 
              für Untersützung  2.344.938,49 11.550.442,39 2.452

      darunter für Altersvorsorge 514.749,39 (718)

b)	   andere Verwaltungsaufwendungen 5.251.115,61 16.801.558,00 5.586

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle 
Anlagewerte und Sachanlagen 1.577.240,18 1.540

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.873.082,49 1.478

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und bestimmte 
Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft 2.125.051,58 1.958

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten Wertpapieren 
sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft 0,00 -2.125.051,58 0

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, 
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelte Wertpapiere 0,00 3

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an verbundenen 
Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelten Wertpapieren 101.597,72 101.597,72 0

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 135.344,48 0

18. [gestrichen] 0,00 0

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 9.048.715,45 6.695

20. Außerordentliche Erträge 0,00 0

21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0

22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 (0)

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.377.652,36 2.984

darunter: latente Steuern 0,00 (0)

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 31.463,95 2.409.116,31 71

24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine 
Bankrisiken 5.000.000,00 2.000

25. Jahresüberschuss 1.639.599,14 1.640

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 9.487,58 7

1.649.086,72 1.647

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a)   aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0

b)   aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

1.649.086,72 1.647

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a)   in die gesetzliche Rücklage 500.000,00 500

b)   in andere Ergebnisrücklagen 500.000,00 1.000.000,00 500

29. Bilanzgewinn 649.086,72 646

Gezeichnetes Kapital
Die unter Passivposten „Gezeichnetes Kapital“ ausgewiesenen Geschäftsguthaben gliedern sich wie folgt:

Personalbestand
Die Zahl der 2025 durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer betrug:

Name und Anschrift des zuständigen Prüfungsverbandes
Genoverband e.V.
Wilhelm-Haas-Platz  
63263 Neu-Isenburg

Der Jahresabschluss wurde unter Einbeziehung des Lageberichtes vom Genoverband e.V. geprüft und mit dem unein-
geschränkten Bestätigungsvermerk versehen.

Vorschlag für die Ergebnisverwendung
Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von EUR 1.639.599,14 – unter 
Einbeziehung eines Gewinnvortrages von EUR 9.487,58 sowie nach den im Jahresabschluss mit  EUR 1.000.000,00 aus-
gewiesenen Einstellungen in die Rücklagen (Bilanzgewinn von EUR 649.086,72) - wie folgt zu verwenden:

Mitgliederbewegung

Außerdem wurden durchschnittlich 10 Auszubildende beschäftigt.

Vollzeitbeschäftige    Teilzeitbeschäftigte

Prokuristen 2 0

Kaufmännische Mitarbeiter 91 71

Gewerbliche Mitarbeiter 1 10

Summen 94 81

Geschäftsguthaben

a) der verbleibenden Mitglieder 349.857 EUR

b) der aussscheidenden Mitglieder 12.646 EUR

Anzahl der Mitglieder Anzahl der Geschäftsanteile

Anfang 2025 8.744 10.749

Zugang 2025 411 411

Abgang 2025 259 379

Ende 2025 8.896 10.781

EUR

Ausschüttung einer Dividende von 7,50 % 26.639,06

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen

a) Gesetzliche Rücklage 100.000,00

b) Andere Ergebnisrücklagen 520.000,00

Vortrag auf neue Rechnung 2.447,66

649.086,72

Die Geschäftsguthaben der verbleibenden Mitglieder haben sich im  
Geschäftsjahr vermindert um 2.279 EUR
Höhe des Geschäftsanteils 60 EUR

01.01.2025 – 31.12.2025
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NEUE VORSTÄNDIN

Stefanie Roth ist ein echtes Eigen-
gewächs der levoBank eG. Nach ihrer 
Ausbildung war sie im Kreditbereich 
tätig und übernahm dort zuerst als 
Teamleiterin und einige Jahre später 
als Bereichsleiterin sukzessive mehr 
Verantwortung. Im Juli 2023 wurde sie 
darüber hinaus zur Prokuristin ernannt.
 
Der Aufsichtsrat der levoBank eG hat die 
bisherige Prokuristin Stefanie Roth in den 
Vorstand berufen. Seit dem 1. Januar 2026 
übernimmt sie die Verantwortung für den 
Marktfolge- und Betriebsbereich und bildet 
fortan gemeinsam mit dem derzeitigen Vor-
standsmitglied Kirsten W. Meeß den Vorstand 
der levoBank eG. Herr Meeß verantwortet seit 
dem 1. Januar 2026 die Marktbereiche der Bank.

„Frau Roth hat in den vergangenen Jahren in un-
terschiedlichen Funktionen ihre Kompetenzen, 
Steuerungsfähigkeiten und Führungsstärke her-
vorragend unter Beweis gestellt. Die Berufung 
von Frau Roth in den Vorstand stellt daher für 
den gesamten Aufsichtsrat den nächsten kon-
sequenten Schritt dar. Wir wünschen ihr in der 
neuen Position weiterhin viel Erfolg und sind si-
cher, dass sie mit ihrer offenen und dynamischen 
Persönlichkeit die levoBank weiter voranbrin-
gen wird“, sagt Thomas Falkenstein, Aufsichts-
ratsvorsitzender der levoBank eG.

Mit dieser personellen Entscheidung stellt die 
levoBank eG die Weichen für eine weiterhin er-
folgreiche Zukunft.

Stefanie Roth

N
eue Vorständin

Mitarbeiterjubiläen

Wir gratulieren allen Jubilarinnen 

und Jubilaren sehr herzlich und

freuen uns auf die weitere

gemeinsame Zusammenarbeit!
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Ich bin 
Andrea Hartmann!

Zum 01. April 2026 hat Frau Andrea Hartmann die Bereichsleitung Kreditmanagement 
übernommen und tritt damit die Nachfolge von Frau Stefanie Roth an. Andrea Hartmann 
ist Diplom‑Kauffrau und seit dem Jahr 2000 nach ihrer Ausbildung in der Genossen-
schaftlichen Finanzgruppe tätig. Durch ihre mehr als 13‑jährige Tätigkeit als Prüferin 
beim Genoverband e. V. verfügt sie neben fundierten Kenntnissen im Kreditgeschäft 
über eine ausgeprägte Expertise in den Bereichen Regulatorik und Aufsichtsrecht. Wir 
freuen uns sehr, mit Andrea Hartmann eine äußerst qualifizierte und passende Beset-
zung für die Leitung unseres Kreditmanagements gewonnen zu haben.

Ich bin 
Hanna Pippart!

Bereits zum 01. Februar 2026 hat Frau Hanna Pippart die Funktion der stellvertretenden 
Bereichsleitung Firmenkunden übernommen und ist als Firmenkundenberaterin tätig. 
Die diplomierte Bankbetriebswirtin ist seit 2012 in der Firmenkundenberatung aktiv 
und leitete zuvor den Firmenkundenbereich bei der Volksbank Südwestpfalz. Im Laufe 
des Jahres 2023 erweiterte Hanna Pippart ihre fachliche Kompetenz als Consultant und 
Projektleiterin bei der 4P Consulting GmbH, insbesondere in den Bereichen Strategie-
entwicklung und Transformationsprozesse. Wir freuen uns, dass wir mit Hanna Pippart 
sowohl unser Firmenkundenteam als auch unsere Führungsstruktur nachhaltig stärken 
konnten.

Ich bin 
Christoph Mees!

Mit Wirkung zum 1. August 2025 wurde Christoph Mees von Vorstand und Aufsichtsrat 
mit Gesamtprokura ausgestattet.
Seine berufliche Laufbahn begann er mit einer Ausbildung bei der Lebacher Volksbank 
von 1984 bis 1986. Anschließend absolvierte er seinen Wehrdienst und schloss danach 
ein Studium der Betriebswirtschaftslehre als Diplom-Betriebswirt (FH) ab. Nach erfolg-
reichem Studienabschluss wurde Christoph Mees im März 1994 erneut bei der Leba-
cher Volksbank eingestellt. Seit 2002 bringt er als Bereichsleiter Firmenkunden seine 
langjährigen Erfahrungen und umfassendes Fachwissen erfolgreich in seine verantwor-
tungsvolle Position ein.

Christoph Mees zum Prokurist ernannt

Für ihr Dienstjubiläum wurden geehrt:

Daniela Heckmann – 25 Jahre
Saskia Schmidt – 25 Jahre
Simone Schwinn – 25 Jahre
Nadine Stegemann – 25 Jahre
Joachim Hiber – 45 Jahre

Im Jahr 2025 durften wir erneut mehrere
besondere Dienstjubiläen feiern.
Diese langjährige Verbundenheit ist
Ausdruck von Vertrauen, Engagement
und hoher Identifikation mit unserer Bank.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
für ihren langjährigen Einsatz, ihre
Fachkompetenz sowie ihre Loyalität.
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5 Vergabe der Lieblingsbänke

erobern
DAS
SAARLAND

Unsere Jubiläumsaktion „130 Lieblingsbänke 
für Eure Lieblingsorte“ ist in vollem Gange – 
und was für eine schöne Resonanz! Anlässlich 
von 130 Jahren levoBank schenken wir Men-
schen und Orten im Saarland gemütliche Sitz-
plätze, an denen man zusammenkommt, inne-
halten und den Moment genießen kann.  

Die Aktion schafft schon jetzt echte Lieblings-
plätze im ganzen Land. An vielen Orten kann 
man sich schon auf einer unserer Lieblings-
bänke ausruhen – etwa unter der alten Kirche 
in Limbach, am Seegarten in Losheim oder am 
Dorfplatz in Schmelz. Ob an Marktplätzen, 
Waldparkplätzen oder an Feldwegen: überall 
entstehen kleine Ruheoasen, die zum Verwei-
len einladen.

Das Beste: Es ist noch nicht vorbei! Bis zum 30. 
April 2026 konnten Vereine, Gemeinden, Insti-
tutionen – aber auch Privatpersonen – weiter-
hin ihre Lieblingsorte vorschlagen und mit et-
was Glück eine eigene Lieblingsbank für ihren 
Ort gewinnen.

Wir sind begeistert von den bisherigen Einsen-
dungen und freuen uns auf viele weitere Lieb-
lingsplätze in unserer Region. Gemeinsam set-
zen wir ein buntes Zeichen für Gemeinschaft, 
Begegnung und Heimat – ganz im Sinne von 
130 Jahren levoBank – Eure Lieblingsbank.

Unsere

Lieblingsbänke Lauftreff Theeltal
Lebach

Nikolauspostamt
St. Nikolaus
Großrosseln

ASV
Nalbach

Ökosee
Dillingen

13
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Girokonten
und bezahlen

Versicherung 
und Schützen sowie 
Vorsorge

Geldanlage 
und Sparen

Kredit und
Finanzieren

Danke an unsere Verbund- und 
Kooperationspartner für die erfolgreiche 

Zusammenarbeit 2025!

Immobilie 
und Wohnen
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Starker Verbund für
Kunden und MitgliederDer Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm 

nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung 
obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine 
Überwachungsfunktion wahr und traf die in 
seinen Zuständigkeitsbereich fallenden Be-
schlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung 
mit der Prüfung nach § 53 GenG.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in 
regelmäßig stattfindenden Sitzungen über die 
Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage sowie über besondere 
Ereignisse. Darüber hinaus stand der Aufsichts-
ratsvorsitzende in einem engen Informations- 
und Gedankenaustausch mit dem Vorstand.

Der Aufsichtsrat trat im Jahr 2025 zu insgesamt 
13 Sitzungen zusammen. Der vorliegende Jah-
resabschluss 2025 mit Lagebericht wurde vom 
Genoverband e.V. geprüft. Über das Prüfungs-
ergebnis wird in der Vertreterversammlung be-
richtet.

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und 
den Vorschlag für die Verwendung des Jahres-
überschusses hat der Aufsichtsrat geprüft und 
in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die 
Verwendung des Jahresüberschusses - unter 
Einbeziehung des Gewinnvortrages - ent-
spricht den Vorschriften der Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterver-
sammlung, den vom Vorstand vorgelegten 
Jahresabschluss zum 31.12.2025 festzustellen 
und die vorgeschlagene Verwendung des Jah-
resüberschusses zu beschließen.

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem 
Jahr die Herren Prof. Dr. Lars Schweizer und 
Martin Seiwert aus dem Aufsichtsrat aus. Die 
Wiederwahl der ausscheidenden Mitglieder 
des Aufsichtsrates ist zulässig.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den 
Mitarbeitern Dank für die geleistete Arbeit aus. 
 
Lebach, im Mai 2026

Der Aufsichtsrat
 
Thomas Falkenstein
Vorsitzender

Bericht des Aufsichtsrats

Aufsichtsratsvorsitzender

Rechtsanwalt
Thomas Falkenstein
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